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Am bestehenden Standort Neurath in Grevenbroich entstehen zwei neue Braunkohlen-
blöcke mit optimierter Anlagentechnik (BoA). Nach dem 2003 in Betrieb gegangenen Erst-
ling in Niederaußem werden sie die Blöcke 2 und 3 dieser weltweit modernsten Bauart
sein. Die beiden Kraftwerksblöcke werden eine Bruttoleistung von jeweils 1100 MW und
einen Wirkungsgrad von über 43 Prozent haben. Wie alle anderen großen Braunkohlen-
kraftwerke wird auch das neue Kraftwerk in der Grundlast arbeiten.
Über den Entwurf der Naturzugkühltürme nach einer neuen Normengeneration und den
Bau berichtet der Aufsatz auf den S. 9 bis 21.

(Foto: RWE Power)
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